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Vereinsstatistik
• Anzahl der Mitglieder: 117. Es sind 17 neue Mitglieder hinzugekommen und 6 

Mitglieder sind ausgetreten.
• Anzahl der Standorte: 8 (Berlin, Breisgau, Chemnitz, Göttingen, Lemgo, Mün-

chen, Ortenau und Rhein-Neckar)
Zudem gibt es mit dem Versandteam einen dezentralen, neunten „Standort“.

• Anzahl der instand gesetzten und weitergegebenen Geräte:

• Feedback der Spendenempfänger*innen:
Im Anschluss einer Spendenübergabe erhalten Spendenempfänger*innen von uns 
einen Link zu einer freiwilligen und anonymen Umfrage. Im Folgenden eine Aus-
wahl der wichtigsten Fragen.

Wie zufrieden sind Sie mit dem Zustand des Geräts (z. B. mit der Sauberkeit, den Ge-
brauchsspuren, der Ausstattung)?

Antwort Anzahl Prozent
Sehr zufrieden 224 76,45 %
Eher zufrieden 58 19,80 %
Eher unzufrieden 4 1,37 %

https://mv.computertruhe.de/
https://vk.computertruhe.de/mitgliederversammlung


Sehr unzufrieden 4 1,37 %
Keine Antwort 3 1,02 %

Wie sind Sie am Anfang mit dem neuen Gerät zurecht gekommen (z. B. beim Bedienen 
des Gerätes allgemein, bei der Nutzung der vorhandenen Programme und bei der Instal-
lation neuer Software)?

Antwort Anzahl Prozent
Sehr schnell | es war sehr einfach 107 38,08 %
Eher schnell | es war eher einfach 133 47,33 %
Eher langsam | es war eher schwierig 32 11,39 %
Sehr langsam | es war sehr schwierig 4 1,42 %
Keine Antwort 5 1,78 %

Erfüllt das Gerät seinen Zweck für Sie?

Antwort Anzahl Prozent
Ja 221 79,50 %
Eher ja 48 17,27 %
Eher nein 5 1,80 %
Nein 1 0,36 %
Keine Antwort 3 1,08 %

Wie zufrieden sind Sie mit der Kommunikation mit uns?

Antwort Anzahl Prozent
Sehr zufrieden 249 89,89 %
Eher zufrieden 22 7,94 %
Eher unzufrieden 0 0,00 %
Sehr unzufrieden 2 0,72 %
Keine Antwort 4 1,44 %

Wie sind Sie auf uns aufmerksam geworden?

Antwort Anzahl Prozent
Suchmaschine (MetaGer, Startpage, 
Google, usw.)

35 11,55 %

Soziale Netzwerke (Fediverse, X, Face-
book, usw.)

60 19,80 %

Freunde/Bekannte 174 57,43 %
Presse 7 2,31 %
Behörde 13 4,29 %
Anderer Verein 4 1,32 %
Sonstiges 10 3,30 %

• Es fanden 12 offene Treffen, jeweils am zweiten Mittwoch eines jeden Monats, 
als Videokonferenzen statt. Diese offenen Treffen waren gleichzeitig Vorstands-
sitzungen des Vereins.

• Der Vorstand fasste 79 Beschlüsse. Der Großteil betraf notwendige Anschaffun-
gen von z. B. Ersatzteilen und Werkzeuge für die Vereinsarbeit an Spendengerä-
ten, sowie Werbemittel für Neumitglieder und Veranstaltungen.

• Um neue aktive Mitglieder, die häufig erst als Interessierte zu diesen Treffen ka-
men, in die Arbeit der Computertruhe einzuführen und zu unterstützen, fanden im 



in diesem Jahr 3 Workshops zu den eingesetzten Verwaltungstools und Themen 
rund um die praktische Arbeit von Spendenannahme bis -ausgabe statt.

Vereinsarbeit
Unsere Arbeit dieses Jahr war erneut stark vom russischen Angriffskrieg auf die Ukraine 
geprägt. Denn die meisten Menschen, die uns um Unterstützung baten, waren Schutzsu-
chende aus der Ukraine. Glücklicherweise konnten wir vielen dieser Menschen dahinge-
hend helfen, dass wir ihnen Computer übergeben konnten, mit denen sie Online-Sprach-
kurse besuchen oder diese fürs Homeschooling benutzen konnten.

Insgesamt konnten wir in den letzten zwölf Monaten so vielen Menschen helfen wie 
noch nie zuvor. Zu verdanken haben wir das den vielen Sach- und Geldspenden, aber ins-
besondere unseren fleißigen Mitgliedern, die sich ehrenamtlich für die gute Sache einge-
setzt haben.

Januar

• Wir erhalten die erste großzügige Hardwarespende der Rinklin Naturkost GmbH. 
Weitere, über das Jahr verteilte Spenden folgen, so dass wir insgesamt  32 Desk-
tops, 27 Bildschirme, sechs Laptops und diverse Speicherriegel und Kabel bekom-
men. 

• Da die Warteliste des Standorts in Chemnitz seit Ende 2022 stark angewachsen ist 
und das Team dort überlastet ist, beschließen wir für einen kurzen Zeitraum einen 
Spendennachfragestopp im Kontaktformular einzurichten. Dies ist auch an ande-
ren Standorten hin und wieder nötig, um die Nachfrage nach Spenden und somit 
die Warteliste auf einen bewältigbaren Umfang zu begrenzen.

Februar

• Der Standort München beginnt eine Kooperation mit dem Verein Schneekönige 
e. V., der wohnungslose Menschen im Landkreis München unterstützt.

• Wir stellen die Spendenannahme von Druckern und Scannern ein. Denn selten 
sind Reparaturen möglich oder zu teuer und die Bearbeitung dieser Gerätety-
pen nimmt unverhältnismäßig viel Zeit in Anspruch. Ebenso ist die Nachfrage im 
Vergleich zu Computern äußerst gering.

• Auch die Annahme von Desktop-PCs lehnen wir bis auf Weiteres über eine Hin-
weisbox in unserem Kontaktformular ab, da an den Standorten noch viele Gerä-
te gelagert sind und die Nachfrage sehr gering ist.

• Ergänzend optimieren wir unser Kontaktformular, damit anfragende Personen 
gleich mit notwendigen Informationen versorgt, die Nachrichten besser kanali-
siert und in verschiedenen Fällen auch reduziert werden.

• Es wird ein Gremium ins Leben gerufen, welches zukünftig monatlich unser Wiki 
sichtet, mögliche Aktualisierungen, Ergänzungen oder Korrekturen dokumen-
tiert und daraus Aufgaben erstellt, die ein gesondertes Wiki-Team bearbeiten 
kann.



• Da gelegentlich auch kleinere Dinge, wie z. B. RAM-Riegel zwischen den Stand-
orten verschickt werden, wofür die von uns bereitgestellten DHL-Paketmarken 
nicht passend sind, erstellen wir ein ein Online-Konto bei der Deutschen Post AG, 
um Briefporto für Vereinszwecke anschaffen zu können.

• Bei unserem offenen Treffen referiert ein Mitglied zur Fragestellung „Alternati-
ve Kommunikationsplattformen – Welche Software wollen wir zur Vereinskom-
munikation nutzen?“ und wir beschließen, Nextcloud Talk vereinsintern zu tes-
ten. Da die Software in dieser Testphase nicht komplett überzeugen kann, wird 
weiterhin die herkömmliche Kommunikationssoftware (Signal, Senfcall) genutzt.

März

• Unser Computertruhe-Fundtruhe-Bot geht an den Start und informiert automa-
tisch über neu eingestellte Artikel im Fediverse oder via RSS-Feed.

• Das Breisgauer Team erhält vom Kreismedienzentrum Emmendingen einige Lap-
tops.

• Wir unterstützen den globalen Klimastreik am 3. März.

• Das Projekt GIVE „Gut informiert – vernetzt engagiert“ des Landkreises Göttin-
gen präsentiert die Computertruhe auf deren Website und informiert über unser 
Angebot.

• Eines unserer Mitglieder besucht die Konferenz „Nachhaltig by design – für eine 
klimaneutrale digitale Zukunft“ der Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen.

• Das Chemnitzer Team nimmt an den Chemnitzer Linux-Tagen teil.

April

• Das Team am Standort Lemgo unterstützte im August 2022 ein Schulprojekt in 
Nigeria des Vereins Echidime – Hoffnung für die Zukunft: Verein zur Förderung 
von Hilfsprojekten in Nigeria e. V. mit 20 Desktop-Komplettsystemen und hat 
nun eine Rückmeldung mit Fotos von dem mit Computertruhe-Rechnern ausge-
statteten Klassenraum erhalten.

• Nach unserer erfolgreichen Teilnahme an der Flaschengeld-Aktion der Badischen 
Staatsbrauerei Rothaus AG 2022, die es uns ermöglichte SSDs zum Aufrüsten ge-
spendeter Hardware zu kaufen, nehmen wir auch in diesem Jahr an der Aktion 
teil und hoffen erneut, mit dem Spendengeld SSDs anschaffen zu können.

Mai

• Wir nehmen nach vier Jahren Pause mit einer kleinen, aber feinen Gruppe an 
Mitgliedern wieder an der Gulaschprogrammiernacht in Karlsruhe teil.

• Das Land Niedersachsen spendet an unseren Standort Göttingen eine größere 
Menge an Laptops nebst Zubehör. Weitere Laptops werden in diesem Jahr noch 
folgen.



Juni

• Die ordentliche Mitgliederversammlung findet als Hybrid-Veranstaltung statt.

• Im Vorfeld hat bereitet sich das Vorstandsteam intensiv auf die Onlinedurch-
führung der Mitgliederversammlung vor. Dazu gehört u. a. das Aktualisieren der 
notwendigen Systeme und die Vorbereitung der Tagesordnung und Berichte. 
Damit sich die Standortteams während oder nach der Versammlung auch dezen-
tral persönlich an einem selbstgewählten Ort treffen können, hat der Vorstand 
dazu ein kleines Budget zur Verfügung gestellt.

• Der SC Freiburg spendet uns erstmals eine größere Menge Laptops, was er spä-
ter im Jahr wiederholen wird.

Juli

• In Chemnitz findet Anfang des Monats die Makers United statt, auf der auch die 
Computertruhe zu finden ist.

• Bei der Flaschengeld-Aktion der Badischen Staatsbrauerei Rothaus AG werden die 
notwendigen 10.000 Punkte erreicht, um die 1.000 €-Spende für den Kauf von 
SSDs zu erhalten.

August

• Die Stadt Bruchsal spendet uns ausgemusterte Laptops und unterstützt somit 
nicht nur das Team am Standort Rhein-Neckar, sondern auch die Teams in Chem-
nitz und München.

• Das Team im Breisgau trifft sich erstmals wieder seit Beginn der Corona-Pande-
mie öffentlich in Präsenz und verbringt einen tollen Sommerabend miteinander.

• Unsere Website verfügt nun über neue öffentliche Standortkalender: Jedes 
Standort-Team hat nun einen Kalender, in den öffentliche Treffen, Veranstal-
tungsteilnahmen und dergleichen eingetragen werden können.

• Es werden verschiedene Strategien entwickelt, um dem permanenten Mangel 
an Laptops zu begegnen. U. a. soll die Öffentlichkeitsarbeit durch Presseartikel, 
auf unseren Social Media-Kanälen und durch das Auslegen von Faltblättern ver-
stärkt werden. Zudem schreiben einige Mitglieder gezielt Firmen sowie lokale 
Entsorgungsbetriebe an, damit diese uns als Abgabemöglichkeit für noch funk-
tionierende Hardware in ihrem Informationsangebot führen. Zudem wollen wir 
uns gezielt für Fördergelder für die Öffentlichkeitsarbeit bewerben. Beim Euro-
päischen Rechnungshof, welcher IT-Geräte gemeinnützigen Einrichtungen, loka-
len Gemeindezentren oder Schulen zur Verfügung stellt, die ihren Sitz in der EU 
haben, bewerben wir uns im Namen der Computertruhe um Laptops.

September

• Eines unserer Mitglieder nimmt an einem Online-Fachgespräch der Bundestags-
fraktion Bündnis 90/Die Grünen zum Thema „Digitalpakt 2.0“ teil.



• Wir unterstützen den globalen Klimastreik am 15. September.

Oktober

• Eines unserer Mitglieder stellt die Computertruhe in einem Interview des Radio-
senders DAS DING vor.

November

• Wir diskutieren darüber, wie wir zukünftig mit der Installation von Windows 10 
bzw. Windows 11 umgehen möchten. In einem Pad sammeln einige Mitglieder Hin-
tergrundinformationen, Fragen und Lösungsansätze, damit beim offenen Treffen 
im Dezember eine Entscheidung getroffen werden kann.

• Eines unserer Mitglieder trifft sich mit der Sachverständigenkommission des vier-
ten Engagementberichts der Bundesregierung. Dort legt es unsere Sicht auf die 
Frage des (un)gleichen Zugangs zu digitalem Engagement dar und informiert über 
Hindernisse bzw. Schwellen, mit denen Menschen und Organisationen in Hinblick 
auf digitales Engagement und Teilhabe im digitalen Raum konfrontiert sind.

• Eines unserer Mitglieder nimmt an der Vorstellung des ZiviZ-Survey 2023 Hauptbe-
richts teil. Im September 2022 hatten wir am ZiviZ-Survey teilgenommen, einer 
bundesweiten Befragung zivilgesellschaftlicher Organisationen in Deutschland.

• Eines unserer Mitglieder hat die Gelegenheit, die Computertruhe beim Bundesin-
nenministerium vorzustellen. Wir werden dort in die Liste der gemeinnützigen Or-
ganisationen aufgenommen, um bei zukünftigen Hardwarespenden des Ministeri-
ums ggf. berücksichtigt zu werden.

• Zur Gefahrgutkennzeichnung beim Versand von Lithium-Ionen-Akkus verfassen 
wir eine Verfahrensanweisung und erwerben entsprechende Aufkleber.

Dezember

• Mit dem Standort Ortenau gibt es ab sofort acht Niederlassungen des Vereins.

• Das Konktaktformular und die Fundtruhe-Seite unserer Website werden opti-
miert.

• Nach einer einjährigen Pause starten wir mit dem 3. Computertruhe-Adventsrät-
sel in die diesjährige Vorweihnachtszeit.

• Im Breisgau beteiligt sich die Computertruhe wieder an der Spendenbox-Aktion 
der Rees FrischeMärkte KG und hofft auf ein Fördergeld von 1.000 €.

• Die Windows (11)-Frage ist geklärt: Wir einigen uns darauf, dass wir ab dem kom-
menden Jahr offiziell nur noch GNU/Linux-Systeme installieren werden.

• Zwischen den Jahren ist die Computertruhe wieder mit einer eigenen Assembly 
beim 37. Chaos Communication Congress (37C3) in Hamburg vertreten. Hieraus 
entstehen wieder neue Kontakte, die in tolle Hardwarespenden und insbeson-
dere neue aktive Mitglieder münden.


